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18 . Jakob (der minder) . 121

daz der tot in da täpt.
daz hiren er im uz slüg.
Jacobum man ze grab trüg
und dem lieben gotes kneclit

6190 tet man da schon sin recht,
umb in ward da grosse clag
von den cristen mängen tag.

Nü ist er mit fräden dort,
Jacobus der seiden hört,

6195 da er wunne hat on ende,
daz er nach disem eilende
nicht nach der Sünden slicht

[P 70 rb] genediclich über unz rieht

wann nach siner gütt manigvalt,
6200 sit er zerichten hat gewalt

über unz, und die gesellen sin,
daz si unz bringen da hin,
da si mit Glot lebent ymmer,
— wann on ir hilft wir nimmer

6205 körnen zü dem himelrich —
nü helfen uns genediclich,
daz wir verdienen uff der erden,
daz wir tailliafft werden
durch ir marter der genaden

6210 die si verdient hänt by iren
tagen!

19 . Von sant Philippen.
Nach der tailung der junger

kam Philippus besunder
in daz lant Scyciam;
dar inn er predigen began

6215 den gelauben und Jesum;
er waz Gfot an seien früm.
dar inn er predigt zwainczig

jar.
er meret wol die gotes schar,
wie hert ir hercz were,

6220 doch waz er ain solch lerer
daz er ze jungst si über kam:
daz volk den gelaben an sich

nam.
Da daz den fürsten wart ge-

seit,
ez waz in zoren und leid,

6225 und hiessen bald gachen
und Philippum vahen.
nach Philippo wart gegacht;

er wart für die fürsten ge¬
bracht.

die hiessen da füren in
fP 7<) va] a ] g0 gebunden hin

6231 zu ainer sül , die waz erwelt
dem abgot Marty und geselt;
da stund daz abgot oben enbor.
da die herren stünden da vor,

6235 si zwungen Philippum sin opffer
legen

dem abgot, ob er wolt leben,
die wil man in dez opffers

zwang,
uz der süll ain trak trang:
der tot des obrosten bischofs

baren
6240 und uz den fürsten die da

waren,
der tot er ach all da zwen.
sin böser aütem macht solch wen

6204. hilff kom wir P.
19. Nur in P 70 ri —71 rt>, fehlt C.
6213. Scyciam d. i. Skythia.
6221 . si fehlt P. kam P.
6222 . Daz volkj Vnd P.

6224 . zorn P , vgl . 6027.
6238 . trak d. i . Drache.
6239 . baren] barn P , vgl. 6027.
6242 . aütem = ätem.



122 19 . Philippus.

daz die menig nit trüt genesen;
in kund vor Siechtum nit wirsz

wesen.
6245 Da der tiefel daz getet,

Philippus sprach an der stet:
‘ wölt ir volgen minem rät,
daz der tiefel begangen hat,
daz wirt allez wider tan.

6250 die toten müssen ach wider uff
stän .

’

da sprach daz siech volk gar:
‘ wir wellen dir volgen für war;
waz du sagst , daz gelab wir

wol,
du bist rainer sinn vol .

’

6255 Philippus den lütten gebot
her ab werffen daz abgot
und ain crücz machen dar
und gelaüen an Jesum gar.
der lüt Siechtum waz vil

scharpff,
6260 dez man daz abgot her ab

warff;
ain crücz stiesz man hin wider,
sa zehant der lüt gelider
wurden frisch und gesünt,

[P 70 t>&] waz siechtüms si het verwünt.
6265 da si daz zaichen wol ersachen,

ze der taüf si begunden gachen.
dem traken Philippus da gebot
by Jesu Cristo dem got,
daz er in die wüsti für

6270 und nit mer kam her wider für.
der traeke doch all ze hant
und kom nit me in daz lant.

Philippus auch über die
dotten gie,

— daz sach die menig disz und
die —

6258 . gelabten P.
6284 . Da P.
6287 . Mer vil denn den P.

6275 und gebot in by Jesu Crist,
daz si an der selben frist
lebten wider all sam e.
die toten nit lenger lagen mer,
si stünden uff und lebten wider

6280 und bredigten Jesu Crist sider,
wann si hetten daz wol funden
in der hell ab gründen
daz Jesus waz in der gotheit.
da? von im waz geseit,

6285 daz gelapten wip und man.
ir 1er und sag sunder wän
merfe vil den cristentüm;
si wurden Got nücz und früm.
si begunden sagen und jehen

6290 daz si dort hetten gesehen:
daz gelabten in die lüt gar
und sprachen , ir red wer von

Got war.
nü waz in dem lande nicht,
er het zü Got Zuversicht.

6295 da wicht Philippus sa
pischoff, priester , pfaffen da,

[.P71™ ] die den gelaben solten bewaren

und in liessen nit verfaren.
Da daz wol gefestent wart,

6300 Philippus hüb sich an die vart
nach Gocz gebot in Asyam.
da er in daz lant kam,
er lert daz best daz er künt.
dar nach an der stünd

6305 kom er in Yeropolia,
die haüptstat ist in Asya,
da sin 1er nit müssig beleip:
sin zit er nach Got vertreip
und stiftet ez da nach Got wol.

6310 er waz dez hailgen gaistez vol.
er het ach zwü töchter rain,
der 1er nach Got waz nit clain.

6295 . wicht = wihete.
6296 . sa P.
6305 . d. i. Hierapolis in Phrygien.



19 . Philippus. 123

si bekerten junckfrawen vil;
si dienten Got an ir zil.

6315 Philippus nü sterben solt,
alz ez Got von himel wolt.
vor sinem tod si&en tag
sant er nach der büche sag
nach pischoff , pfäffen die er het

6320 Got getermet in der stet,
da si komen zü im gar,
er sprach : ‘ ich sag ew für war,
mir hat noch Got wan siben

tag
hie verlihen nach miner sag;

6325 der gedencket und miner 1er,
so daz sich kainer nit verker,
er 1er so daz Got tüg

[ö5 m] 20. Wie daz heilig
Nach Gottes marter zway

hundert jar
und drew und dreizzikch für

war
füren dye Ungern mit gewalt,
mit einem her ungeczalt

6345 pey der Tunaw auf römisch
reich.

Constantinus der tugentleich
was chaiser pey denn czeittenn;
der besammet sich auch weiten:
er gewan ein her grozz und

starkch,
6350 doch es gen disem nicht en-

wakch:

an den seien swa er müg.
alz ich ew lian vor gesait,

[P7i rb] susz lept und mert die cristen-
hait!

6331 so mag ew nit wider stän,
Got ist mit ew sunder wän.
da mit müsz ewr Got pflegen,
ich sol hie nit lenger leben .

’
6335 Philippus lebt hie für war

nach Got siben und achzig jar,
da mit für er von hinnen,
daz wir ain solch haimfart ge¬

winnen
alz gewan Philippus,

6340 dez helff unz Jesus Cristus!
Amen.

chreucz fünden wart.
si hetten dreyzzikch an einen

man.
der chaiser sorgen began,
wie er sein er behaben mochte;
sein her gen disem nicht tochte,

6355 doch müst er sich zü velde
legen.

dye weysen begunden wegenn
im wer pezzer mit in ge-

strittenn,
dann das dy Ungern auf sy

riten
und liezzen an wer niemand

leben;
6360 pezzer mit streit wer gelegenn

6316. von himel fehlt P.
6317. siechen P.
6324. siben tag nach vlihen gestr . P.
20. B 133rb—135 ”“, P 71rb —73 ra, v2 88 'fi

— 89 &. Überschrift: Wie d . h . ch . f . w . von sand
Helen B, Von dem hailigen Crücz P, Daz ist v.
d. h . ch . wie daz f . w . w v2-

6343 . vnger Pv 2 immer.
6345 . thonaw P, tuenawe v2. uff daz P.
6348 . besante v.2.
6350 . gen disem ez P.
6353 . behalten PB.
6354 . entöcht P, entocht v2 .
6357 . Ez P, Iz n2-In B.
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